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GESTRICKTE
SKIMÜTZE

Material: 2 Strängen
rote Sportwolle, 1 Spiel
Nadeln Nr. 3.

Arbeitsfolge: Wir
schlagen auf 4 Nadeln
90 Maschen an und
stricken 1 r, 11. 28

Gänge rund. Dann
kommt das Schlussab-
nehmen: 1. Gang 1

überz. Abnehmen, 14 m
stricken, 1 Ab., 14 m
stricken usw. 2. Gang
1 überz. Abnehmen,

13 m stricken, 1 Ab., 13 m stricken usw. 3. Gang 1 überz.
Abnehmen, 12 m stricken, 1 Ab., 12 m stricken usw., bis wir nur
noch 6 Maschen haben. Diese ziehen wir zusammen und
vernähen.

Schirm: Wir stricken zweimal ein Stück nach dem Schema
auf dem Schnittmusterbogen, umhäkeln den äussern Bogen
mit engen, festen Maschen und nähen die beiden Teile mit
Überwendiingsstichen zusammen. Den obern Teil des Schirmes

nähen wir mit Gegenstichen an die Mütze, indem wir
sie stark ziehen.

Ohrenschutz: Genau anschliessend an den Schirm nehmen
wir 20 Maschen auf und stricken 1 r, 1 1. 11 Gänge (22
Nadeln), nehmen dann auf jeder Seite 4x2 Maschen ab und
stricken mit den übrigbleibenden 4 Maschen ein ca. 25 cm
langes Bändchen.

Nun schieben wir noch einen nach dem Schema auf dem
Schnittmuster geschnittenen Karton zwischen die Wollteile
und nähen den untern Teil des Schirmes inwendig mit
Überwendlingsstichen an. - Ausdämpfen.
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